
Piraten	aus	dem	Steinland	
Lyriker	Klemt	als	Verstärkung	
	
Für	Patricia	Heidrich	ist	es	jedes	Mal	ein	Heimspiel.	Sie	kommt	gern	
nach	Frankfurt	zurück,	wo	sie	aufgewachsen	ist,	und	hat	hier	ein	
Publikum,	das	die	sensible,	spröde,	scheue,	energische	und	zuweilen	
feurige	Sängerin	und	ihre	Musiker	liebt.	Die	Wandlungsfähigkeit	von	
Patricia	Heidrich	entspringt	nicht	der	Fähigkeit,	die	Rollen	mit	
schauspielerischer	Kunst	zu	wechseln:	Die	Frau	mit	der	rauchigen	
Stimme	lebt	die	widerspruchsvolle	Identität	einer	Suchenden,	Findenden,	
Hoffenden	und	Enttäuschten	aus.	Sie	verspricht	nicht	das	gute	Ende	der	
Geschichte,	sondern	den	immer	wiederkehrenden	Mut	zum	Neuanfang.	
Zu	ihren	Verwandten	rechnen	die	Steinlandpiraten	unter	anderem	
Gerhard	Gundermann	und	Tamara	Danz,	die	legendäre	Frontfrau	von	
Silly.	Ihre	Lieder	erklingen	ebenso,	wie	eine	bittersüsse	Hommage	auf	die	
blondmähnige	Rockerin.	
	
Im	Theater	Frankfurt	in	der	Sophienstraße	1,	wo	die	Steinlandpiraten	am	
29.	April,	um	19.30	Uhr	zu	erleben	sind,	haben	sich	die	Berliner	
Verstärkung	geholt.		
Der	Lyriker	Henry-Martin	Klemt,	der	sich	ebenfalls	
als	Seelenverwandter	seines	Freundes	Gerhard	Gunderman	versteht,	
wird	die	Konzertlesung	mit	seinen	Gedichten	und	Texten	bereichern.	


